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10. Mai 2022 

 

Einrichtung eines Arbeitsschutzbeirats im Kreis Coesfeld  
 

Sehr geehrter Herr Dr. Schulze Pellengahr, 

 

für die nächsten Beratungen im Ausschuss für Arbeit, Soziales, Senioren und Gesundheit 

beantragen wir den Tagesordnungspunkt „Einrichtung eines Arbeitsschutzbeirats im Kreis 

Coesfeld“.  

 

Mit freundlichen Grüßen 

 

      
Johannes Waldmann  Anke Pohlschmidt   Hermann-Josef Vogt 

Fraktionsvorsitzender  stellv. Fraktionsvorsitzende  Schatzmeister 

 

 

 

Anlage zu SV-10-0575
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Antrag: 

Einrichtung eines Arbeitsschutzbeirats im Kreis Coesfeld  
 

Beschlussvorschlag:  

Die Verwaltung wird beauftragt die Einrichtung eines Arbeitsschutzbeirates im Kreis Coesfeld 

zu prüfen, der bei möglichen Missständen im Arbeitsschutz Ansprechpartner für 

Arbeitnehmer*innen und Betriebsrät*innen ist und erforderliche Schutzmaßnahmen, 

Kontrollen und Berichte einfordern kann.  

 

Begründung:  
Für Arbeitnehmer*innen und Betriebsrät*innen ist es oft nicht einfach und leicht bei 

Missständen im Betrieb die erforderlichen Schutzmaßnahmen und Kontrollen einzufordern. 

Dies hat sich zuletzt etwa während der Corona-Pandemie 2020 in der Fleischindustrie 

gezeigt.  

Ein offizieller Beirat könnte hier Abhilfe schaffen, indem er  

a) paritätisch mit Gewerkschaftsvertreter*innen besetzt ist  

b) unbürokratisch um Hilfe angerufen werden kann,  

c) über Stellenbesetzung, Kontrollen, Personaleinsatz etc. mitentscheiden kann sowie 

d) Berichte von der Kreisverwaltung und Bezirksregierung einfordern kann.   

 

Der Beirat könnte auf diese Weise sowohl für Transparenz bei möglichen Missständen 

sorgen wie auch zur tatsächlichen Durchsetzung des Arbeitsschutzrechtes beitragen. 

 

Der Beirat ließe sich auf Kreis-Ebene oder regional etwa bei der Bezirksregierung ansiedeln. 




